
Im März 2026 hat der Gemeinderat in Graz einen sogenannten „Rahmenplan“ für das Gebiet Postgarage-Rösselmühle beschlossen.
Es wurde eine Petition gegen diese Entscheidung gestartet, die mittlerweile von über 2.100 Personen unterschrieben wurde.
Wir sammeln weiter Unterschriften. Nur wenn wir viele sind, können wir etwas verändern.

Was ist das Problem?
Der Rahmenplan wurde „von oben“ entschieden. Die Menschen, die hier leben, durften nicht wirklich mitreden. Wir wollen aber mitreden, denn 
dieser Rahmenplan ist sehr schlecht für unseren Bezirk Gries:

• Mehr Verkehr, mehr Lärm, mehr Staus: durch 2 neue Tiefgaragen für 240 Autos
• Wirtschaftlicher Nachteil für Geschäfte in der Rösselmühlgasse: Ein Großteil der Ladezone soll entfallen
• Zu viele teure Wohnungen: Investoren wollen auf dem Areal der Rösselmühle etwa 220 neue Wohnungen bauen. Das hilft den Menschen  
 im Viertel nicht
• Fehlende Angebote: In den letzten 11 Jahren wurden in Gries über 3.300 Wohnungen gebaut. Aber es gibt keine neuen Schulen,
 keine Sportplätze und keine Räume für Jugendliche oder Nachbarschaft

• Gefahr für die Postgarage: Es sollen sehr hohe Wohnhäuser (11 Stockwerke) gebaut werden. Das gibt Probleme mit dem Lärm und
 Konflikte sind vorprogrammiert. Dadurch kann der Club Postgarage in seiner Existenz bedroht sein 
• Zerstörung von Geschichte: Die alte Rösselmühle soll abgerissen werden. Sie ist das Wahrzeichen von Gries

Was wir fordern:  Wir wollen einen Neustart. Die Stadtplanung darf nicht nur an Investoren denken. Wir sind gegen diesen Rahmenplan!
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Unterschrift.

PETITION!
NEIN! zum Rahmenplan
Postgarage -Rösselmühle openpetition.eu/!lvsjb

Weitere Informationen unter: 
https://www.instagram.com/komitee_roesselmuehle/
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Link:  openpetition.eu/!lvsjb


